Tip vom Pro

Der Ab- und Durchschwung

Der Abschwung wird mit dem linken Arm eingeleitet. Der rechte Ellbogen nähert sich gleichzeitig dem Körper.

Bei Hälfte des Abschwungs verläuft der Schlägerschaft parallel zur Ball-Ziel-Linie. Die Führungskante des Schlägerblatts zeigt auf die 11:30-Uhr-Stellung. Die Hüfte zeigt zum Ball, die Schultern sind etwas aufgedreht.

Die Handgelenke winkeln natürlich ab und halten den Schläger beim nächsten Check-Point (Schläger in Hüfthöhe beim Durchschwung) an.

Von diesem Zeitpunkt an muß der Körper bis zur Dreiviertel-Durchschwungstellung deutlich zum Ziel drehen. Gleichzeitig schwingt der rechte Arm nach oben, bis der Schläger über der linken Schulter liegt.

Trainieren Sie das Schwung-Finish.

Drehen Sie die Schultern bis 120 Grad nach links, so daß der Schlägerschaft hinter dem Nacken endet.

Bewahren Sie eine leichte Muskelanspannung und lassen Sie den Schläger frei zur nächsten Schwungposition schwingen.

Beachten Sie, daß keine Schwungbewegung erzwungen werden sollte.

Viel Spaß beim Üben wünscht Ihnen 

Ihr Joakim Strandberg

